
 

  

 

Die BAE Guayas (BE 21) ist das bekannteste Segelschulschiff der 

ecuadorianischen Marine. Sie wurde auf der Werft Astilleros Celaya in 

Bilbao, Spanien gebaut, lief am 23. Oktober 1976 vom Stapel und 

wurde 1977 in Dienst gestellt. Ihr Heimathafen ist Guayaquil, Ecuador.  

Das Schifft dient  der Ausbildung zukünftiger Marineoffiziere. Sie hat 

eine Besatzung von 155 Mann, davon 35 Offiziere.  

Hinzu kommen 80 Seekadetten 
 

Die BAE Guayas wurde in Kiel mit der berühmten Trophäe des Atlantiks 

"Cutty Sark" ausgezeichnet, und im Jahr 2007 gewann sie dank ihrer 

ausgezeichneten Teilnahme an der Regatta des Mittelmeers, den 

"Friendship Trophy" 
 

Das Segelschulschiff hat wichtige Häfen in Australien, Tasmanien, Hawaii, 

Tahiti, Chile (Osterinsel), China (Shanghai),  Südkorea (Busan), Russland 

(Wladiwostok), Kanada (Vancouver) und Japan (Osaka, Tokio) sowie 

zahlreiche andere Häfen in Amerika, Europa und Asien besucht.  
 

Die BAE Guayas (BE 21) gilt als Botschafter Ecuadors und wird als Symbol 

für Frieden, Brüderlichkeit und der Kultur des ecuadorianischen Volkes 

betrachtet. Vom 1. bis 3. September haben wir die Ehre das Segelschulschiff                        
 

   BAE Guayas (BE 21) der ecuadorianischen Marine wieder   
                                                  in Deutschland wilkommen  heißen zu dürfen. 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Tonne_(Einheit)
http://de.wikipedia.org/wiki/Seekadett

